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….„Alle derzeit auf dem Stand der Technik vorhandenen technischen
Möglichkeiten sind beim Bau des 23 Millionen Euro teuren Gebäudes
SeeCampus ausgeschöpft worden“, verteidigt Projektleiterin Christine
Paulan den Kreis. Das komplexe und von vielen Faktoren abhängige System
sei sehr wohl sorgfältig und vorausschauend geplant, in einer solch
großen Schule mit unterschiedlichen Bedarfen der Nutzer aber
deutschlandweit zuvor noch nicht in Betrieb genommen worden. Die
Einregelung der Anlagen sei eine große Herausforderung. An einem
besseren Raumklima werde ständig gearbeitet…

Hintergrund:
Der SeeCampus Niederlausitz ist die erste vollständige
Passivhausschule Deutschlands.
Mit sehr guter Luftdichtheit und ausgezeichneter Wärmedämmung
soll ein minimaler Heizwärmebedarf von 15 Kilowattstunde pro
Quadratmeter Nutzfläche im Jahr erreicht werden.
Im Winter wird nur die Zuluft nachgeheizt, im Sommer sollen die
Nachtauskühlung und ein umfangreicher Sonnenschutz für kühle
Innenwandtemperaturen und damit ein angenehmes Klima sorgen.
Passivhäuser haben keine Klimaanlage.

Lesen Sie den ganzen Beitrag in der Lausitzer Rundschau vom 29.6.11 hier
mit Dank an Spürnase Konrad Fischer
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